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Einzelnachhilfe

- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer

für alle Fächer: z.B. Mathe,

Deutsch, Englisch, Latein,

Franz., Chemie, Rewe usw.

Keine Fahrtkosten,

keine Anmeldegebühren

abacus-nachhilfe.de
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90,8%

Erfolg

(0421)5963335

WESER-KURIER
weltweit online!
Wenn Sie denWESER-KURIER
als E-Paper abonnieren,
können Sie ihn an jedemOrt
via Internet lesen.
Weitere Informationen
zum E-Paper unter
Telefon:0421/36716699
Bestellmöglichkeit im Internet
unterwww.weser-kurier.de

ObTheater oder Kabarett,Musical oderOper, klassisches Konzert oder
Rock-Festival – bei uns gibt es genau das Richtige für IhrenGeschmack.

Tickets erhalten Sie im Pressehaus, in unseren regionalen
Zeitungshäusern, im Internet unter www.weser-kurier.de/ticket
sowie unter Telefon 0421/363636

Wir haben die Tickets !

G
es

ta
lt

un
g:

B
ür

o
7,

B
re

m
en

Kattenturm. Der Verein zur Förderung ak-
zeptierender Jugendarbeit, kurz Vaja, rich-
tete jetzt ein Quartiersfest in Kattenturm
aus. ImRahmendes bundesweitenAktions-
tages „Platz nehmen! Mehr Akzeptanz für
Jugendliche im öffentlichen Raum“ gab es
rund um den sogenannten Fußballkäfig im
Max-Jahn-Weg allerlei Spiele und Aktio-
nen. Eingeladen waren alle Kinder und Ju-
gendlichen, aber auch Anwohner.
DerAktionstagder Landesarbeitsgemein-

schaftMobile Jugendarbeit und Streetwork
Niedersachsen/Bremen sollte den Dialog
zwischen den Jugendlichen und Stadtbe-
wohnern, die vor allem ihreRuhehabenwol-
len, fördern. Für Jugendlichewird es zuneh-
mend schwieriger, ihre Freizeit im öffentli-
chen Raum zu verbringen, denn oft gibt es
Beschwerden aus der Anwohnerschaft. Zu-
dem werden öffentliche Räume und Plätze
vermehrt funktionalisiert, sodass auch da-
durch weniger Platz für junge Leute bleibt.
„Jugendlichemachen in denAugen einer

breiten Öffentlichkeit häufig Probleme, es
wird geschimpft, sie seien laut, machten
Dreck und störten“, sagt Tim Ossyssek,
hauptamtlicherMitarbeiter vonVaja undan
diesem Tag ein fleißiger Helfer. „Der Ak-
tionstag ‚Platz nehmen‘ soll darauf aufmerk-
sammachen, dass Jugendliche einRecht auf
ihrenPlatz in derGesellschaft und somit na-
türlich auch im öffentlichen Raum haben“,
sagt er.
Trotz Temperaturen vonüber 30GradCel-

sius war das Fest gut besucht. Das Vaja-Te-

amhatte auch reichlich Spielmaterial imGe-
päck: Springseile, Fußbälle undeiniges.Vie-
leKinder ließen sich vonVaja-Mitarbeiterin
Vivien Schmidt schminken. Es wurden di-

verse „Batmans“, Prinzessinnen und ande-
re Fabelwesen gesichtet. Diesmal hatte das
Vaja-TeamaucheineSiebdruck-Stationda-
bei. Mit ihrer Hilfe bedruckten Thorsten

Schulz undTimOssyssek für dieKinder und
Jugendlichen Rücksäcke mit dem Logo des
Aktionstages.
Diese Aktion solle auf jeden Fall noch

einmal wiederholt werden, kündigte Os-
syssek an. Zahlreiche Jugendliche aus Kat-
tenturm haben das Vaja-Team unterstützt
– ob am Grill, bei der Getränkeausgabe,
beimAuf- undAbbau oder später beimAuf-
räumen des Platzes. Anwohner und Eltern
waren ebenfalls zahlreich vertreten undge-
nossen gemeinsam den Nachmittag. Gefei-
ert, gespielt und gegessen wurde bis zum
frühen Abend.
DerVerein zur Förderung akzeptierender

Jugendarbeit besteht seit 1992. Er hat sich
zum größten Träger für Streetwork in Bre-
menentwickelt.Neben siebenTeams in die-
sem Arbeitsbereich ergänzen unter ande-
rem drei Beratungsstellen das Angebot von
Vaja. Die Streetworker wenden sich vor al-
lem an Jugendliche und junge Menschen,
die sich als Cliquen oder Szene definieren
und für die der öffentliche Raum zum zent-
ralenAktions- undAufenthaltsort ihrer Frei-
zeit geworden ist. So haben sie meist einen
direkteren Zugang als Sozialamtsmitarbei-
ter zu den Jugendlichen und ihren Proble-
men. Streetworkhat sich alsmobile Jugend-
hilfe bewährt. Mit der akzeptierenden Ju-
gendarbeit werden Jugendliche aus unter-
schiedlichstenMilieus, SzenenundCliquen
erreicht. Das Regionalteam Süd arbeitet in
den Stadtteilen links der Weser und somit
auch mit einem Team in Obervieland. Der
Schwerpunkt liegt dabei in Kattenturm und
Arsten-Nord.

Aktionstag strebt besseres Miteinander an
Vaja-Streetworker setzen Zeichen für die Akzeptanz von Jugendlichen im öffentlichen Raum Obervielands

VOn nADInE GROHE

Das Vaja-Team baute auch eine Siebdruck-Station auf, an der Tim Ossyssek (links) und Thorsten
Schulz (mit Bart) für die Kinder und Jugendlichen Rucksäcke mit dem Logo des Aktionstages bedruck-
ten. FOTO: WALTER GERBRACHT

KRANKEN-UNTERSTÜTZUNGSKASSE
Sonnabend ist Sprechstunde
Arsten.DieArsterKranken-Unterstützungs-
kasse lädt für Sonnabend, 3. September,
14.30 bis 15.30 Uhr, zu ihrer Sprechstunde
ein.Mitglieder können sichdazu indenRäu-
mender FreiwilligenFeuerwehr, In der Laa-
ke, einfinden. Weitere Infos gibt es auch
unter Telefon 822680. SPA

HELGA-JANSEN-HAUS
Plattdeutsch mit Gertrud Oyen
Huchting.DerPlattdeutscheGesprächskreis
trifft sich am Donnerstag, 1. September, um
14.30 Uhr im Helga-Jansen-Haus, An der
Schüttenriehe8.GertrudOyenliest, schnackt
und singt mit ihren Teilnehmern. XIK

THEATER AM LEIBNIZPLATZ
Premiere zur Integrationswoche
Neustadt. Im Theater am Leibnizplatz wird
am Freitag, 9. September, Premiere gefei-
ert. Um 19.30 Uhr zeigt das Theater im Rah-
men der Integrationswoche das Stück Ulys-
ses Syndrom – „Das flüchtige Gedächtnis
der Migration“ . Es handelt sich um eine
ProduktiondesTheaters „AberAndersrum“
(TAA) vonAlvaro Solar undCristinaCollao.
Dabei geht es um diemenschliche Seite der
Migrationskrise. SPA

TIERPSYCHOLOGIN PETRA BAUER
Clickertraining für Katzen
Buntentor. Lernen und Spaß haben – das ist
das Ziel des Clickertrainings, das die Tier-
psychologin Petra Bauer am Sonnabend, 3.
September, von 10 bis 14 Uhr im Bunten-
torsteinweg 24-26 anbietet. Die Teilnahme
kostet 35Euro.Anmeldungenunter Telefon
69678380 oder info@auf-katzenart.de. SPA

The Tubes
Meisenfrei Blues Club

Pressehaus Bremen und
regionale Zeitungshäuser

weser-kurier.de/ticket

0421 / 36 36 36

2€
AboCard-
Rabatt

Tour 2016

Mi., 28. 9. 2016,
20 Uhr

Alexandre Tharaud
und das Göttinger
Symphonie Orchester

Die Glocke

Pressehaus Bremen und
regionale Zeitungshäuser

weser-kurier.de/ticket

0421 / 36 36 36Sergei Rachmaninow
Klavierkonzert Nr. 2 c-Moll
op. 18 u.a. Werke, Dirigent:
Christoph-Mathias Mueller

Do., 15.9.2016
20 Uhr

4€
AboCard-
Rabatt

Do., 8.9.2016
20 Uhr

Die Diktatur der Liebe
Ein weiteres abstruses Musiktheater
mit der Golden City Gang

Golden City – temporäre Hafenbar

Pressehaus Bremen und
regionale Zeitungshäuser

weser-kurier.de/ticket

0421 / 36 36 36
auch Fr./Sa./So. 9./10./11.9.
sowie Mi./Do./Fr./Sa.
14./15./16./17.9.

AboCard-
Rabatt
sichern!

Einlass: 20 Uhr
„Ocean by Ocean”

Do., 22.9.2016
21 Uhr

Tower Musikclub

The Boxer Rebellion

2€
AboCard-
Rabatt

Pressehaus Bremen und
regionale Zeitungshäuser

weser-kurier.de/ticket

0421 / 36 36 36

Di., 6.9.2016
20 Uhr

2€
AboCard-
Rabatt

Cantar –
Gesang der Freude

Kulturkirche St. Stephani

Pressehaus Bremen und
regionale Zeitungshäuser

weser-kurier.de/ticket

0421 / 36 36 36

Francisco „Pacho“ Flores
Bolivar Soloists


